
Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team Umwelt & Klima 

Mitglieder

• Daniel Bach

• Thomas Frei

Kontaktperson

• Daniel Bach

comjet@bluewin.ch

mailto:comjet@bluewin.ch


Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Lokale Rohstoffe (Holz, 
Solar) 

• Wertschöpfung in der 
Region. Kurze 
Transportwege

• Agrotourismus

• Natürlich Ressoucen nicht 
überstrapazieren/ 
übernutzen  

• Wie könnten wir die 
Akteure in der EWG Saanen 
unterstützen um die Natur 
und Landschaft zu erhalten 
und aufzuwerten, um 
Risiken für den 
Klimawandel zu 
reduzieren/Chancen 
nutzen.



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• EWG Saanen

• Nachkommende 
Generationen

• Wald- und Landbesitzer

• Landwirte (Pächter)

• Bauherren

• Artenvielfallt

Beitrag zur Lösung

• EWG Saanen 

• Wald- und Landbesitzer

• Jeder 



Lösungsvorschlag

Titel: Anpassen 
Baureglement Ziele

• Mehr lokale Rohstoffe →
weniger Beton

• Artenvielfallt Biodiversität 
fördern

• Wald dem sich ändernden 
Klima anpassen

• Eichen, Arven, Kiefer 
aufforsten



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Anpassungen Baureglement -> nur Erdgeschoss in 
Beton/Mauerwerk

• Schweizer Holz fördern (kurze Wege, Wertschöpfung CH)

• Natürliche Dämmstoffe/Isolation (Schafwolle)

• Aufforsten = Co2 Bindung



Lösungsvorschlag

Ort

EWG Saanen (Änderung BR)

Lead 

Kommission & GR

Beteiligte 

• Volk, Genehmigung 
Reglement



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene (Bauherr -> gesünderes 
Wohnklima, regionale Wertschöpfung CH)

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: 01/2021

Legislaturziel 21 - 24

Dauer: 12 Monate

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Überzeugungsarbeit Bauherren/Baufirmen

• Politischer Wille sondieren



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team Umwelt & Klima 

Mitglieder

• Daniel Bach

• Thomas Frei

Kontaktperson

• Daniel Bach

comjet@bluewin.ch

mailto:comjet@bluewin.ch


Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Industrielles Agrarsystem –
Zucht auf Höchstleistung 
(Futterzukauf, Gülle, Mist)

• Zukauf von Lebensmittel, 
die hier angebaut werden 
können

• Zu viel Angebot (zB Milch) 
sinkender Preis

• Wie können wir die Akteure 
in der EWG Saanen 
unterstützen, dass sich die 
Landwirtschaft diversifiziert 
und damit eine nachhaltige, 
ertragsreichere 
Landwirtschaft mit 
einmaligen Produkten 
hervorbringt.



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Landwirtschaft

• Tourismus

• Konsument

Beitrag zur Lösung

• Landwirtschaft

• Tourismus (Tourismusfit)

• Gastronomie, Hotels

• Konsument



Lösungsvorschlag
Gstaad, ausgezeichnet 
natürlich!

➢Rückverfolgbarkeit der 
Produkte. → QR Code auf 
Etiketten mit Landing-Page 
Produzent.

➢Gstaad zuhause: Webshop 
für Produzenten

Ziele
• Nutzen wir die Kraft der 

kleinen Kreisläufe und 
stärken damit die 
Wertschöpfung in der 
Region.

• Diversifizierung 
Landwirtschaft (Klima, 
Grundwasser, besserer 
Preis)

• Landwirtschaft <-> 
Tourismus



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Nachhaltige Diversifikation Landwirte (weniger Milch =
besserer Preis, Gemüse Anbau).

• Rückverfolgbarkeit der Lebensmittel (weisse, rote und grüne 
Linie)

• Gastronomie & Hotellerie Abnehmer

• Vermarktung der Region: «Gstaad, ausgezeichnet 
natürlich!»



Lösungsvorschlag

Ort

➢Resort Saanenland

(EWG Saanen, Lauenen und 
Gsteig)

Lead 

Volkswirtschaft

(Tourismus/Gastronomie, 
Gewerbe, Landwirtschaft)

Beteiligte 

• Landwirtschaft, Tourismus, 
Hotellerie, Konsument, 
Detailhandel



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: 2021

Legislaturziel 21 - 24

Dauer: 4 Jahre (Step by step)

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Überzeugungsarbeit Landwirtschaft



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder
• Therese Mösching 

• Nico von Grünigen 

• Eva Frautschi 

• Gottfried von Siebenthal

Kontaktperson
• schule.saanen@bluewin.ch



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage
• Ohne eigenes Fahrzeug in 

den dezentralen Gebieten 
unterwegs sein. 

• Optimierung der 
Velomobilität

•  …

•  

•   



Stakeholder

Vom Problem betroffen
•  …
•  

•  

•  

Beitrag zur Lösung
• … 

•  

•  

•  



Lösungsvorschlag

Titel: …
Individuelle Ergänzung zum 
bestehenden ÖV-Angebot

Ziele
Individuelle Transporte von 
Personen ohne Auto in die 
dezentralen Wohnorte.



Lösungsvorschlag

Inhalte
Was soll gemacht werden?

• Mitfahrapp
• Mitfahrgelegenheiten an definierten Plätzen 

• Bewilligung der Events (auch überregional) gekoppelt an das Anbieten von 
Transportmöglichkeiten

• Transporte werden durch die Gemeinde unterstützt oder 
es werden Fahrzeuge zur Verfügung gestellt.

•  

•  



Lösungsvorschlag

Ort
Wo genau (wenn Angabe 
möglich)?  
Mitfahrgelegenheit: pro Tal 
geeignete Standorte wählen. 
Bewilligung: Verwaltung 

Lead 
Wer ist für die Umsetzung 
verantwortlich?

Beteiligte 
Wen braucht es noch für die Umsetzung?

Mitfahrgelegenheit: Ortsvereine

App: IT-Firma, Studentengruppe, GST$

Bewilligungen - verschiedene mögliche Beteiligte:
Verwaltung Sicherheit
Koordination überregional 
Jugendarbeit
Jeunesse Saanenland



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan
Start: ?? Dauer: Angabe in Monaten

Ideenstadium 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen
Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Genügend Nutzer?

• Lead?

•  

•  



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder

• Danielle Pihl

• Thomas Bollmann

•

•

•

Kontaktperson

• Danielle Pihl



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Medizinische 
Dienstleistungen

• Wie könnten wir die 
Tourismusbranche dabei 
unterstützen, die Marke 
«Gstaad» zu erhalten und 
zukunftsfähig zu entwickeln 
und gleichzeitig zum Vorteil 
der Einwohner zu nutzen?

•

•



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Lokale Bevölkerung

• Touristen 

• Alle Altersgruppen

• Beide Geschlechter 

Beitrag zur Lösung

• Gemeinde 

• Kantonsspital

• Private Investoren



Lösungsvorschlag

Titel: …

Satelitenspital der 
Inselgruppe (Annex des 
Inselspitals)

Ziele

Was soll erreicht werden und 
warum?

• Sicherheitsgefühl

• Spitalpflege in Umgebung

• Sicherheit

• Jobs

• Volkswirtschaftliche Nutzen



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Kontakt Inselgruppe (anderer Anbieter)

• Vorstellung eines Standorts (Spital Saanen)

• Inselgruppe hat Überkapazität; Satelit in Saanen für 
Patientenpflege/ Rehabilitation

• Gemeinsames Projekt EWG Saanen/Inselgruppe

• Inselgruppe kann Patientenüberschuss in Saanen 
behandeln

•



Lösungsvorschlag

Ort

Wo genau (wenn Angabe 
möglich)?

Lead 

Einwohnergemeinde Saanen 

Beteiligte 

Wen braucht es noch für die 
Umsetzung?

• Inselgruppe

• Kanton 

•



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: MM/JJJJ Dauer: Angabe in Monaten

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Rechtliche Durchführbarkeit (Spitalstandorte)

• Wirtschaftliche Tragbarkeit

•

•



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder

• Vorname und Name 

• Neff-Fischer Karin

• Marti Hanspeter

•

•

Kontaktperson

• Vorname, Name, 
Emailadresse



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Freizeit Infrastruktur 
optimieren und zusätzliche 
neue Schaffen

• Teuer für Kinder und 
Jugendliche… 

•

•

• Gemeinde

• …Chancen-gleichheit

•

•



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Alle
• Kinder Jugendliche + 

Erwachsene

• Temporäre Arbeitskräfte 
(Saison-Angestellte)

• Touristen…

•

•

•

Beitrag zur Lösung
• Gemeinde / Vereine…

• ….Gewerbe

• Tourismusverband 

• …Private 

•



Lösungsvorschlag

Titel: …

- Vergünstigung Nutzung

- Neubau

Ziele

• Bessere und attraktivere 
Nutzung bestehender und 
neuer Infrastrukturen! 

• attraktiveres Lebensort

• Jugendliche sinnvolle und 
nachhaltige Freizeit bieten.



Lösungsvorschlag

Inhalte

• Einheimische Kinder/Jugendliche werden mit 50% der 
Abogebühren unterstützt. (…Ski, Langlauf, Badi, Eisbahn, 
Sportvereinsbeiträge, (Musikschule), etc.) 

• Kultur und Sportstadion bauen

• Neue Freizeit- und Tourismus Angebote schaffen.

• Bestehende überdenken (….Hockeyfeld überdecken)

• Mischformen von Infrastruktur 
(…..Trampolinhalle/Spielplatzhalle, etc.)



Lösungsvorschlag

Ort

Wo genau (wenn Angabe 
möglich)?

• Zentral in der
Gemeinde!

Lead 

Wer ist für die Umsetzung 
verantwortlich?

Gemeinde!

Beteiligte 

Wen braucht es noch für die 
Umsetzung?

• Tourismusverband

• Vereine

• Nachbargemeinden



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: MM/JJJJ Dauer: Angabe in Monaten

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

•

•

•

•



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team-Sport- und 
Freizeitangebote

Mitglieder

• Toni von Grünigen

• Bruno Sumi

•

•

•

•

Kontaktperson

• Bruno Sumi

• bruno.sumi@gmail.com



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Viele Angebote-wenig 
Koordination

• Nutzung der 
Infrastrukturen kompliziert 

• Wie könnten wir alle 
Anbieter (Tourismus, 
Gemeinde, Vereine) 
unterstützen, um die 
bestehende Freizeit- und 
Sportinfrastruktur und 
Sportangebote für die 
Entwicklung neuer und 
besserer Angebote zu 
nutzen.



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Freizeitsportler und 
Individualsportler 
(Tourismus)

• Vereinssportler

Beitrag zur Lösung

• Tourismus 

• Gemeinde

• Vereine

• Sportanbieter



Lösungsvorschlag

Titel: …

Sportkoordinator resp. 
Ansprechperson

Ziele

• Angebote und Nachfrage 
koordinieren 



Lösungsvorschlag

Inhalte

• Treffen organisieren von verschiedenen Anbietern

• 3-Säulen Prinzip (Tourismus, Gemeinde, Vereine)

• Aufgabenbereich und Zuständigkeiten definieren

• Kommunikation erarbeiten

• Finanzierung aufschlüsseln



Lösungsvorschlag

Ort

• Noch zu definieren

Lead 

Tourismus oder Gemeinde

Beteiligte 

• Tourismus 

• Gemeinde

• Vereine

• Sportanbieter



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start:

Erste Gespräche: ab Okt.2020

Start Koordination: 01.01.2022

Dauer: 14 Monate

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

• Ansprechpersonen der Vereine ins Boot holen

• Finanzierung

• Pflichtenheft



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder

• Thea Piller 

• Lara Marti

•

•

•

Kontaktperson

• Thea Piller

• pillergstaad@bluewin.ch



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

Jugendzentrum Oeyetli auch 
als Abendlokal vermehrt 
nutzen für Junge von 12 – 17 
Jahren

•

•

Wie können wir die 
Jugendlichen dabei 
unterstützen, dass sie selbst 
zu einem aktiven Freizeit-
und Kulturangebot beitragen 
und Oeyetli nutzen?

•

•



Stakeholder

Vom Problem betroffen
• Jugendliche 12 – 17 Jahre für 

Abendunterhaltung 

•

•

•

Beitrag zur Lösung
spezielle, für hier nicht typische 

Anlässe und Angebote, z.B. 
Partys und Treffpunkt abends 
für Jugendliche organisieren

• Verantwortung an die 
Jugendlichen abgeben, sie 
sollen die Events selber 
planen und organisieren 
können. Zusammenarbeit mit 
Jugendarbeit (im Hintergrund) 
gewünscht. 



Lösungsvorschlag

Titel: …

Events organisieren

Jugendclub gründen

Ziele

Abendunterhaltung für 
Jugendliche anbieten können

•

•



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

Miete des Lokals soll für Jugendliche gratis sein

Jugendklub gründen für die Organisation und Durchführung 
der eigenen, von Jugendlichen gewünschten Anlässe



Lösungsvorschlag

Ort

Wo genau (wenn Angabe 
möglich)?

Jugendzentrum Oeyetli in 
Saanen

Lead 

Der neu zu gründende 
Jugendklub, im Hintergrund 
die Jugendarbeit

Beteiligte 

Jugendliche 

Gemeinde

Jugendarbeiter



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: jederzeit möglich Dauer: 6 Monate

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Ist überhaupt eine Nachfrage der Jugendlichen vorhanden?

• Wollen die Jugendlichen  dieses zusätzliche Angebot?

• Abklären wie die Verantwortung geklärt werden kann, z.B. 
mit Jugendarbeit im Hintergrund



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder

• Christian Gafner

• Walter Heer

• Markus Iseli

•

•

Kontaktperson

• Christians Gafner, 

christian.

gafner@salesrental.ch



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Vereinbarkeit Beruf und 
Familie

• Fachstellenmangel 

• Saisonalität

• wie könnten wir die EWG 
Saanen (Politik und 
Verwaltung) dabei 
unterstützen, ein 
Betreuungsangebot zu 
schaffen, das Eltern 
ermöglicht, ihr Familien-
und Arbeitsleben gut zu 
kombinieren?

•

•



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Eltern

• Arbeitgeber 
Gewerbeverein, 
Hotelierverein)

• Anbieter (Tageseltern, Kita, 
nicht-Subventionierte…)

• Gemeinde

• Kanton

Beitrag zur Lösung

• Anbieter (Tageseltern, Kita, 
nicht-Subventionierte…)

• Gemeinde und Kanton

• Arbeitgeber 

• Eltern

•



Lösungsvorschlag

Titel: …

Zentrale Kita

Ziele
Was soll erreicht werden und warum?

• Erweiterte und flexible Öffnungszeit (in Richtung 
24x365), saisonal steuerbar

• mehr Kita-Plätze

• eine Anlaufstelle

• gemeinsame Kostenverteilung unter Arbeitgeber, 
Eltern, Gemeinde, Kanton

• Finanzierung mehrjährig gesichert (mind. 5 Jahre)

weil:

• Bedürfnisse Arbeitszeiten der Eltern sehr 
unterschiedlich in Tourismusregion

• Oft beide Elternteile arbeitstätig



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• geeigneter Standort finden

• Mit Akteuren Konzept definieren (Angebot, Organisation 
und Finanzierung) 

• Kreditbeschluss einholen

• Umsetzung

•

•



Lösungsvorschlag

Ort

Möglichst bestehender 
Standort Chinderhuus,  
Gstaad 

Lead 

Gemeinde Saanen

Beteiligte 

- Arbeitgeber 
(Gewerbeverein, 
Hotelierverein, Private..)

- Eltern

- Kanton



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: 05/2021 Dauer: 24

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Wie umfassend muss Angebot übers Jahr sein? (Bedürfnisse 
der Eltern in unrerschiedlichen Jobs/Branchen?)

• geeigneter Standort

•

•



Zukunfts-Generator
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Team

Mitglieder

• Vorname und Name 

• Theres Baumgartner

• Ueli Müller

•

•

•

•

• Vorname, Name, 
Emailadresse

• Christian Steudler, 
tcsteudler@bluewin.ch



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• bezahlbar… 

• zentral

• altersgerecht  

• Wie könnten wir die EWG 
Saanen beim Schaffen von 
Wohnen zu Hause und 
Altersheim für ältere 
Menschen unterstützen? 



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Ältere Generation…

• Junge Familien

• Alleinerziehende

•

Beitrag zur Lösung

• Durch die Gemeinde  
finanzierte  Bauten

•

•



Lösungsvorschlag

Titel: …

Beschreibung des 
Lösungsvorschlag (max. 3 
Wörter)

Mehrgenerationenhaus

WG

Ziele

Was soll erreicht werden und 
warum?

• Zueinander schauen 
(Dienstleistung-Bedürfnis 
und umgekehrt)…

•

•



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Die EWG Saanen stellt Wohnraum zur Verfügung…

•

•

•

•

•



Lösungsvorschlag

Ort

Wo genau (wenn Angabe 
möglich)?

Daheim

Wohnheim Rübeldorf

Lead 

Wer ist für die Umsetzung 
verantwortlich?

EWG Saanen

Beteiligte 

Wen braucht es noch für die 
Umsetzung?

• Seniorenrat…

•

•



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: 12/2021 Dauer: 24 Monate

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Information der Bevölkerung

• Beschluss Gemeindeversammlung…

•

•



Team

Mitglieder

• Hanspeter Schwenter

• Susanne Bill

•

•

•

Kontaktperson

• Susanne Bill, 
billen@bluewin.ch



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Wohnraum fehlt… 

• Wohnraum zu teuer

• Standort nicht zentral

• Geld regiert

• Wie können wir die EWG 
Saanen (Politik und 
Verwaltung) dabei 
unterstützen, für genügend 
bezahlbaren Wohnraum zu 
sorgen?

•

•



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Einwohner

• Arbeitgeber

•

•

Beitrag zur Lösung

• Bauunternehmungen

• EWG Saanen

• Liegenschaftsbesitzer

• Wohnbaugenossenschaft



Lösungsvorschlag

Titel: …

Mietzinsgutscheine

Ziele

Was soll erreicht werden und 
warum?

• Mietzinsgutscheine für alle 
Mieter analog 
Betreuungsgutscheine

• mehr Wohnungen zur 
Verfügung stehen für 
Einheimische

•



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Reglement erstellen

• Liegenschaftsbesitzer ins Boot holen

• Finanzierungsmöglichkeiten

• Finanzplan

• steuerliche Auswirkung Empfänger abklären

•



Lösungsvorschlag

Ort

EWG Saanen

Lead 

Liegenschaftsverwaltung / 
Finanzverwaltung

Beteiligte 

Wen braucht es noch für die 
Umsetzung?

• Liegenschaftsbesitzer

• Steuerverwaltung

•



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: MM/JJJJ Dauer: Angabe in Monaten

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• steuerliche Auswirkungen auf Empfänger

• Mietzinse überprüfen um Missbräuche vorzubeugen

•

•



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder

• Vreni Müllener

• Monika Hostettler

•

•

•

Kontaktperson
• monika.hostettler@mailbox.org



Fokus 

Zentrales Problem WKW-Frage

• Bezahlbarer Wohnraum 

ist rar 

• Wie könnten wir die EWG 
Saanen dabei unterstützen 
für genügend bezahlbaren 
Wohnraum zu sorgen?



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Wohnungssuchende

•

Beitrag zur Lösung

• Wohnungssuchende

• EWG 



Lösungsvorschlag

Titel: Wohnbau-
genossenschaften fördern Ziele

• Gleichgesinnte finden

Zur Gründung einer 
Genossenschaft o.ä.

• Geeigneter Standort finden 
(z.B. Gemeindebauland)

•



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Gemeinde reserviert Bauland für 
Wohnbaugenossenschaften

• Hilft Prozess anzustossen und zu begleiten (von 
Gruppenfindung über Gründung bis Bauprozess

•



Lösungsvorschlag

Ort

Freies Bauland der 
Gemeinde 

Lead 

Wohnungssuchende

Beteiligte 

Wen braucht es noch für die 
Umsetzung?

• Gemeinde

• evtl. Baugewerbe/Unternehmer

(Bereitschaft zu günstigeren 
Preisen zu bauen)



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: ab sofort Dauer:

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Organisatorische und rechtliche Grundlagen einer 
Wohnbaugenossenschaft müssen definiert werden. 

• Interessenten müssen informiert und gefunden werden

• Anlaufstelle auf der Gemeinde

• Finanzielle Unterstützung von Seite Gemeinde?



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder

• Noah Bill 

• Matthias Hofer

•

•

•

Kontaktperson

• Matthias Hofer

• matthias.hofer@mobiliar.ch



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Betriebe im Saaneland
haben die Schwierigkeit 
Lernende zu finden; 

• Lernende können ohne 
Unterkunft keine 
Ausbildung im Saanenland 
absolvieren;

• Wie können wir die 
Gemeinde, Bevölkerung 
und das Gewerbe 
aktivieren, um das 
Saanenland auch für junge 
Menschen attraktiver zu 
gestalten.



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Arbeitgeber

• Gewerbe

• Bevölkerung

Beitrag zur Lösung

• Gewerbeverein

• Arbeitgeber

• Gemeinde

• Jugendarbeit



Lösungsvorschlag

Titel: Wohngemeinschaft für 
Lernende aus dem Unterland Ziele

Was soll erreicht werden und 
warum?

• Realisierung 
Wohngemeinschaft für 
Lernende;

• Betreuung durch Freiwillige 
und Jugendarbeit.



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Realisierung Wohngemeinschaft für Lernende aus dem 
Unterland;

• Im besten Fall alle Zimmer in einer Liegenschaft;

• Umnutzung eines ehemaligen Schulhauses.



Lösungsvorschlag

Ort

Wo genau (wenn Angabe 
möglich)?

• Saanenland

Lead 

Wer ist für die Umsetzung 
verantwortlich?

• Gewerbeverein

Beteiligte 

Wen braucht es noch für die 
Umsetzung?

• Gewerbeverein

• Gemeinde

• Jugendarbeit

• Freiweillige



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: MM/JJJJ Dauer: Angabe in Monaten

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Besteht eine Möglichkeit eine bestehende Liegenschaft der 
Gemeinde umzunutzen;

• Ist der Gewerbeverein bereit, dass Projekt in die Hand zu 
nehmen;

• Hat die Jugendarbeit Kapazität die Jugendliche 
zwischendurch zu betreuen und zu kontrollieren?;

• Freiwillige finden für die Mitarbeit und Betreuung der 
Jugendliche.



Zukunfts-Generator
Steckbrief Lösungsvorschlag



Team

Mitglieder

• Noah Bill

• Matthias Hofer

Kontaktperson

• Matthias Hofer

• Matthias.hofer@mobiliar.ch



Fokus 

Zentrale Probleme WKW-Frage

• Angebot Nachtleben 
Saanenland

• Attraktives Saanenland für 
Jugendliche 

• Angebote für junge Leute

• Wie können wir die 
Gemeinde, Bevölkerung 
und das Gewerbe 
aktivieren, um das 
Saanenland auch für junge 
Menschen attraktiver zu 
gestalten. 



Stakeholder

Vom Problem betroffen

• Jugendliche 

• Jungebliebene

• Gastros

• Gäste 

• Arbeitgeber

Beitrag zur Lösung

• Gastronomie

• Anwohner

• Jugend

• Gemeinde

• GST 

• Veranstalter



Lösungsvorschlag

Titel: 

Beschreibung des 
Lösungsvorschlag (max. 3 
Wörter)

Ziele

Was soll erreicht werden und 
warum?

• Plattform mit Angeboten 
für Freizeit, Ausgang, 
Aktivitäten und Sport für 
das junggebliebene 
Publikum und Jugendliche



Lösungsvorschlag

Inhalte

Was soll gemacht werden?

• Zusammenstellung der Angebote für das Publikum 
Junggebliebene und Jugendliche für das ganze Saanenland 
in den Sparten Aktivitäten, Nachtleben, Veranstaltungen, 
Sport und Attraktionen;

• Der Einheimische, Gast oder Gastroangestellte können über 
die Plattform Ihre Freizeit planen und sich mit den 
Anbietern direkt in Verbindung setzen;

• Angebote wie z.B. Nachtleben, Anlässe, Wake-up, Heliskiing, 
Wanderangebote, River-Rafting, Klettersteige, etc. 



Lösungsvorschlag

Ort

Saanenland

Lead 

GST mit Unterstützung von 
Freiwilligen

Wen braucht es noch für die 
Umsetzung?

• Gruppe von Freiwilligen 
Jugendlichen

• Anbieter von Aktivitäten im 
Saanenland



Lösungsvorschlag

Bewertung

Nutzen für Betroffene

Machbarkeit

Nachhaltigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Lösungsvorschlag

Zeitplan

Start: MM/JJJJ Dauer: Angabe in Monaten

Ideenstadium

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Umsetzungsreife

Bereit für Umsetzung



Lösungsvorschlag

Offene Fragen

Welche Punkte sind noch offen? Wo gibt es Unklarheiten?

• Absprache mit GST. Allenfalls möglich über die bestehenden 
Plattformen des GST`s;

• Wir stellen uns für die Mitarbeit zu Verfügung. 

•

•


